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Liebe Waldbesitzer, liebe Freunde der WBV, 

 
trotz diverser Schneebrüche gilt für das Leitsortiment 2b B/C ein Preis von 100 €/m3 netto für frisches 
Kurzholz. Daneben haben wir einen erfreulichen Fichtenlangholzpreis von 110 bis 115 €/m3 netto für 
3a+ B-Qualität. Paletten-Ware kann zu einem Durchschnittspreis von 75 €/m3 netto für die Fichte und 
Tanne, bzw. 65 €/m3 netto für die Kiefer ab einem Mittendurchmesser von 30 cm o.R. vermarktet 
werden. Aufgrund der Schließung der Papierfabrik in Plattling wird das anfallende Papierholz 
zukünftig als Fichten-Brennholz zu 32,50 €/Rm netto vermarktet. Eine Vermarktung ist hier 
ausnahmslos, auch für das anfallende Kalamitätsholz aus Schneebrüchen, gewährleistet! Die 
Nachfrage nach Gipfelrestholz ist gut, zu Preisen von 8 bis 11 €/Srm netto. Der Preis für 
Industriegewichtsholz ist aufgrund der geringeren Nachfrage in der Möbelindustrie auf 70 bis 80 
€/atro t netto gesunken. 
 
Die aktuell gut auskömmlichen Rundholzpreise, trotz diverser Schneebrüche, sollten genutzt werden 
für Durchforstungen und Endnutzungen. Hier haben die Waldbegänge in den vergangenen Wochen 
Handlungsbedarf gezeigt, um besser auf den Klimawandel mit längeren Trockenperioden vorbereitet 
zu sein. Waldbauliche Maßnahmen sollten nicht aufgeschoben werden, um unsere Wälder aktiv 
umzubauen. Die positiven Preissignale werden über die Wintermonate haltbar sein. Mit dem ersten 
Flug des Borkenkäfers erwarten die Forstkollegen in Tirol und Südtirol jedoch viel Käferholz aufgrund 
der nicht aufgearbeiteten Einzelwürfe aus diesem Jahr. 
 
GEFAHREN BEI DER AUFARBEITUNG VON SCHNEEBRUCH 

 
Die Beseitigung von Schneebruchholz ist 
risikoreich und wird meist unterschätzt, da häufig 
nur schwächere Stärkeklassen betroffen sind. Bei 
der Aufarbeitung gehen von hängengebliebenen 
Gipfelteilen oder Ästen erhebliche Unfallgefahren 
aus. Gebogene Stämme stehen unter Spannung 
und erfordern besondere Schnitttechniken. 
Komplizierte Fälle, wie zum Beispiel über Kreuz 
gebrochene Stämme, sollten dem Harvester 
überlassen werden! Gerne vermitteln wir 
Arbeitskapazitäten und organisieren Ihren 
Einschlag. Beim Selbsteinsatz muss die UVV-
Forsten unbedingt beachtet werden. 
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WALDSCHUTZGEFAHREN, DIE DURCH DEN SCHNEEBRUCH ENTSTEHEN 

 
Abgebrochene Gipfelstücke werden durch den Schnee konserviert, sind mit steigenden Temperaturen 
im Frühjahr fängisch und locken die Käfer an. Ebenso können stehend gebrochene Bäume der 
Ausgangspunkt von Käfernestern sein. Das Borkenkäferrisiko bedingt daher eine konsequente 
Aufarbeitung der Schäden bis spätestens Mitte April 2023, um Stehendbefall am verbliebenen 
Restbestand zu verhindern und damit den Schadumfang zu begrenzen. 
 
Durch den Verkauf über Ihre WBV sichern Sie sich die besten Preise über alle Sortimente. 
Bereitgestellte Rundholzmengen werden zügig durch Ihre WBV Wasserburg-Haag w.V. 
abtransportiert und vermarktet. Die WBV steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite! 
 
 

FÖRDERPROGRAMM KLIMAANGEPASSTES WALDMANAGEMENT 

 
Nach § 34 EStG ist es möglich, für Käferholz ermäßigte Einkommenssteuersätze zu erhalten. Hierfür 
ist eine Meldung für Kalamitätsnutzungen bei der zuständigen Finanzverwaltung notwendig. 
Formblätter und Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter dem Reiter Formulare. 
 
 

ALEXANDER GRAßL 

Geschäftsführer 
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